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�a�l�l�e�m� �a�u�s�w�ä�r�t�i�g�e� �F�a�h�r�z�e�u�g�l�e�n�k�e�r� �m�a�n�ö�v�r�i�e�r�e�n� �i�h�r�e� �G�e�f�ä�h�r�t�e� 
�d�i�r�e�k�t� �b�i�s� �z�u�r� �B�a�u�g�r�u�b�e�,� �u�m� �d�a�n�n� �n�a�c�h� �W�e�n�d�e�m�a�n�ö�v�e�r�n� �a�u�f� 
�p�r�i�v�a�t�e�n� �G�r�u�n�d�s�t�ü�c�k�e�n� �d�u�r�c�h� �s�ä�m�t�l�i�c�h�e� �W�o�h�n�s�t�r�a�ß�e�n� �s�i�c�h� �e�i�n�e�n� 
�W�e�g� �z�u� �b�a�h�n�e�n�.� �D�a�s� �i�s�t� �ä�r�g�e�r�l�i�c�h� �u�n�d� �u�n�n�ö�t�i�g�,� �d�i�e� �d�e�r�z�e�i�t�i�g�e� 
�B�a�u�s�t�e�l�l�e� �i�n� �d�e�r� �M�a�r�i�e�n�b�r�u�n�n�e�r� �S�t�r�a�ß�e� �i�s�t� �n�ä�m�l�i�c�h� �w�e�i�t�r�ä�u�m�i�g� 
�a�u�s�g�e�s�c�h�i�l�d�e�r�t�.
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�S�i�e� �d�i�e� �Ü�b�e�l�t�ä�t�e�r� �u�n�d� �n�o�t�i�e�r�e�n� �S�i�e� �d�a�s� �K�e�n�n�z�e�i�c�h�e�n�.� �D�i�e� 
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�N�o�v�e�m�b�e�r� �i�n� �d�i�e� �u�n�m�i�t�t�e�l�b�a�r�e� �Z�e�i�t� �n�a�c�h� �F�a�s�c�h�i�n�g� �v�e�r�s�c�h�o�b�e�n�.� 
�D�i�e� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �d�e�r� �H�a�u�s�h�a�l�t�s�z�a�h�l�e�n� �k�a�n�n� �s�o� �ü�b�e�r� �d�a�s� �g�e�s�a�m�t�e� 
�J�a�h�r� �e�r�f�o�l�g�e�n�,� �i�n�k�l�.� �d�e�n� �J�a�h�r�e�s�a�b�s�c�h�l�u�s�s�z�a�h�l�e�n� �z�u�m� �3�1�.�1�2�.� �e�i�n�e�s� 
�J�a�h�r�e�s�.

�V�o�m� �G�e�m�e�i�n�d�e�r�a�t� �w�u�r�d�e� �a�n�g�e�r�e�g�t� �g�e�m�e�i�n�s�a�m�e� �B�ü�r�g�e�r�v�e�r�-
�s�a�m�m�l�u�n�g�e�n� �a�b�z�u�h�a�l�t�e�n�.� �2�0�1�3� �s�o�l�l� 
�d�i�e� �V�e�r�s�a�m�m�l�u�n�g� �i�n� �H�a�f�e�n�l�o�h�r� �u�n�d� �2�0�1�4� �i�m� �n�e�u�e�n� �B�ü�r�g�e�r�h�a�u�s� �i�n� 
�W�i�n�d�h�e�i�m� �s�t�a�t�t�f�i�n�d�e�n�.

�i�m� �t�u�r�n�u�s�g�e�m�ä�ß�e�n� �W�e�c�h�s�e�l� 

�K�u�r�z� �b�e�r�i�c�h�t�e�t�.�.�.

�I�n� �d�e�r� �g�e�s�a�m�t�e�n� �B�a�h�n�h�o�f�s�t�r�a�ß�e� �g�i�l�t� �e�i�n�e� �z�u�l�ä�s�s�i�g�e� �H�ö�c�h�s�t�-
�g�e�s�c�h�w�i�n�d�i�g�k�e�i�t� �v�o�n� �3�0� �k�m�/�h�!� �E�r�s�t�e� �L�a�s�e�r�m�e�s�s�u�n�g�e�n� �d�u�r�c�h� �d�i�e
�P�o�l�i�z�e�i� �e�r�g�a�b�e�n� �v�i�e�l�e� �V�e�r�s�t�ö�ß�e�.� �D�i�e� �S�t�r�a�f�e�n� �s�i�n�d� �m�i�t�u�n�t�e�r� �s�e�h�r
�s�c�h�m�e�r�z�l�i�c�h�,� �a�b� �3�1� �k�m�/�h� �Ü�b�e�r�s�c�h�r�e�i�t�u�n�g� �w�i�r�d� �d�i�e� �F�a�h�r�e�r�l�a�u�b�n�i�s
�f�ü�r� �e�i�n�e�n� �M�o�n�a�t� �e�i�n�g�e�z�o�g�e�n�!
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AMTLICHER TEIL 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
·  Hafenlohr, Rathaus 
·  Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Bauantrag genehmigt 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag von  
Patricia und Thorsten Stein zum Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses in Windheim in der  
Dorfstraße zu. 
 
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB 
wurde erklärt. 
 
 
Brennholzpreise 2013 
 
Vom Gemeinderat wurden die Brennholzpreise für die 
Saison 2012/2013 festgelegt. Die Preise des Vorjahres 
werden nicht verändert, jedoch richtet sich der Endpreis 
danach ob die Holzmenge für alle Interessenten  
ausreicht.  
Falls nicht, wird eine kleine Menge zugekauft und ein 
Mischpreis gebildet; dieser war im vorigen Jahr gering 
höher als der Ausgangspreis.  
 
Ihre Holzbestellung können Sie mit dem Bestellformular 
in dieser Ausgabe tätigen. 
 
 
Stellungnahme zur Änderung des Regionalplans der 
Region 2 Würzburg (2) 
 
Zum aktuell diskutierten Änderungsvorschlag für den 
Regionalplan der Region Würzburg wurde auch die 
Gemeinde Hafenlohr zu einer Stellungnahme  
aufgefordert. Im Wesentlichen geht es um die Bildung 
von Vorrang und Vorbehaltflächen für Windkraftanlagen 
und der Zulassung von Anlagen in den bisher 
geschützten Naturparken. 
 
Die Gemeinde Hafenlohr hat zwei Gebiete im Naturpark 
Spessart als Vorrangflächen zur Nutzung von Windkraft-
anlagen ausgewiesen. Die Gemeinde begrüßt die 
Aufhebung des Verbots von Windkraftanlagen im  
Naturpark Spessart im Regionalplan der Region 2.  
 
Die Gemeinde bittet den Regionalen Planungsverband 
die Vorhaben zur Umsetzung der Energiewende  
auch weiterhin positiv durch den Regionalplan zu 
unterstützen. 
 
 
 
 
 
 
 

Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am  

 
Donnerstag, 13.12.2012 

von 08.30 - 10.00 Uhr 
 

in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg 
bietet für Versicherte regelmäßig im Amtsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 
einen Auskunfts- und Beratungsservice an. 
 
Der nächste Sprechtag findet statt am 
 

Mittwoch, den 05.12.2012 
von 8.30 – 12.00 Uhr und 

von 13.00 – 15.30 Uhr. 
 
Termine bitte vormittags unter Angabe der Versiche-
rungsnummer in der Verwaltungsgemeinschaft, 
Tel. 09391/6007-23 vereinbaren. 
Es wird gebeten zur Beratung Ausweispapiere und bei 
Bedarf eine Vollmacht mitzubringen. 
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

 
Samstag, 01.12.2012 

 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
Räum- und Streupflicht 
 
Zu Beginn der Winterzeit wird hiermit auf die  
Bestimmungen der Gemeindeverordnung über die  
Reinhaltung und Reinigung öffentlicher Straßen und die 
Sicherung von Gehbahnen im Winter hingewiesen! 
 
Bitte achten Sie darauf, dass durch Ihren geräumten und 
abgelagerten Schnee der Verkehr nicht behindert wird.  
Auch führen auf der Fahrbahn abgestellte Fahrzeuge 
immer wieder dazu, dass die Straßen nicht ordnungs-
gemäß geräumt werden können. 
 
Ich appelliere hiermit an Ihre Vernunft, Ihre Fahrzeuge in 
den Einfahrten bzw. Höfen abzustellen. 
 
Bitte halten Sie die Forderungen der o.g. Verordnung ein, 
um evtl. Regressansprüche, die aus Unfällen entstehen 
könnten, zu vermeiden. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Widerrechtliches Ablagern von Grünabfall 
 
Es wurde festgestellt, dass in Windheim am Ufer der 
Hafenlohr in Höhe der Fischteiche immer wieder 
Grünabfall (Mähgut, Gehölzschnitt) widerrechtlich 
abgelagert wird. 
Nachdem hier schon die Untere Naturschutzbehörde 
Kenntnis erlangt hat, wird dringend darum gebeten eine 
derartige Entsorgung dieser Abfälle zu unterlassen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
 
 

Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
50. Kalenderwoche 2012. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 07.12.2012 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 11, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 

 

 
NICHTAMTLICHER TEIL 
 
 
 
FAMILIENNACHRICHTEN 
 
 
 
 

Danke  für die Freude, die ich von all meinen 
Gratulanten zu meinem  
 

80. Geburtstag 
 
erlebt habe. 
 
Extra Dank dem Bürgermeister unserer 
Gemeinde, Herrn Thorsten Schwab, und nicht 
zuletzt meiner Nachbarsfamilie Blum für das 
flotte Geburtstagsständchen. 
 
Hafenlohr, im Oktober 2012 
 

Regina Hettiger 
 
 
 
 
 
 

VEREINE 

Der nächste Seniorennachmittag 
 

findet am 
 

Mittwoch, den 21. November 2012 
um 14.00 Uhr 

im Sportheim statt. 
 
Alle Senioren aus Hafenlohr und Windheim sowie alle 
Interessierte sind recht herzlich eingeladen. 
 

Der Seniorenkreis Hafenlohr 
 
 
VERSCHIEDENES 
 
 
Für Oldtimer-Traktor wird in Windheim eine 
Garage oder ein Platz für eine Fertiggarage 
zu kaufen oder zu mieten gesucht. 
 
Telefon: 0170 / 9326261 
 
 
 
 
 
Suche 3-Zimmer-Wohnung in Hafenlohr. 
 
Tel. 5075719 nach 18.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Ab Freitag, den 7.12.2012  gibt es wieder 
Christbäume. 
 
Nordmanntannen, Blautannen und Fichten in 
allen Größen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Heidi und Charly 
Windheimer Straße 5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



�I�n� �e�i�g�e�n�e�r� �S�a�c�h�e�.�.�.

�L�i�e�b�e� �M�i�t�b�ü�r�g�e�r�i�n�n�e�n�,� �l�i�e�b�e� �M�i�t�b�ü�r�g�e�r�!

�d�i�e� �D�e�l�e�g�i�e�r�t�e�n� �d�e�s� �C�S�U�-�K�r�e�i�s�v�e�r�b�a�n�d�e�s� �M�a�i�n�-�S�p�e�s�s�a�r�t� �h�a�b�e�n� �m�i�c�h� 
�m�i�t� �9�8�,�5� �%� �z�u�m� �D�i�r�e�k�t�k�a�n�d�i�d�a�t�e�n� �d�e�r� �C�S�U� �f�ü�r� �d�e�n� �S�t�i�m�m�k�r�e�i�s
�M�a�i�n�-�S�p�e�s�s�a�r�t� �z�u�r� �L�a�n�d�t�a�g�s�w�a�h�l� �2�0�1�3� �n�o�m�i�n�i�e�r�t�.

�A�l�s� �e�h�r�e�n�a�m�t�l�i�c�h�e�r� �1�.� �B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �H�a�f�e�n�l�o�h�r� �m�u�s�s� �i�c�h
�i�m� �G�e�g�e�n�s�a�t�z� �z�u� �m�e�i�n�e�n� �h�a�u�p�t�a�m�t�l�i�c�h�e�n� �K�o�l�l�e�g�e�n� �n�a�c�h� �w�i�e� �v�o�r� �m�e�i�n�e�m
�n�o�r�m�a�l�e�n� �B�e�r�u�f�,� �z�u�s�ä�t�z�l�i�c�h� �z�u�r� �B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r�t�ä�t�i�g�k�e�i�t� �n�a�c�h�g�e�h�e�n�.� 
�I�c�h� �d�e�n�k�e� �d�i�e� �E�r�f�ü�l�l�u�n�g� �b�e�i�d�e�r� �A�u�f�g�a�b�e�n� �i�s�t� �m�i�r� �b�i�s�h�e�r� �r�e�c�h�t� �g�u�t
�g�e�l�u�n�g�e�n�.� 

�S�o�l�l�t�e� �d�i�e� �L�a�n�d�t�a�g�s�w�a�h�l� �2�0�1�3� �f�ü�r� �d�i�e� �C�S�U� �i�n� �M�a�i�n�-�S�p�e�s�s�a�r�t� �u�n�d� �d�a�m�i�t
�a�u�c�h� �f�ü�r� �m�i�c�h� �e�r�f�o�l�g�r�e�i�c�h� �v�e�r�l�a�u�f�e�n�,� �d�a�n�n� �w�ü�r�d�e� �m�e�i�n�e� �d�e�r�z�e�i�t�i�g�e
�b�e�r�u�f�l�i�c�h�e� �T�ä�t�i�g�k�e�i�t� �i�m� �S�t�a�a�t�s�m�i�n�i�s�t�e�r�i�u�m� �f�ü�r� �U�m�w�e�l�t� �u�n�d� �G�e�s�u�n�d�h�e�i�t
�e�n�t�f�a�l�l�e�n�.� 

�E�i�n�e� �K�o�m�b�i�n�a�t�i�o�n� �d�e�s� �L�a�n�d�t�a�g�s�m�a�n�d�a�t�e�s� �m�i�t� �d�e�m� �A�m�t� �e�i�n�e�s� �e�h�r�e�n�-
�a�m�t�l�i�c�h�e�n� �1�.� �B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r�s� �i�s�t� �g�u�t� �m�ö�g�l�i�c�h�,� �d�a�f�ü�r� �g�i�b�t� �e�s� �g�e�n�ü�g�e�n�d� 
�B�e�i�s�p�i�e�l�e� �i�n� �B�a�y�e�r�n�.� �S�o� �w�a�r� �b�e�i�s�p�i�e�l�s�w�e�i�s�e� �M�d�L� �G�e�r�h�a�r�d� �E�c�k� �b�i�s� �z�u� 
�s�e�i�n�e�r� �E�r�n�e�n�n�u�n�g� �z�u�m� �S�t�a�a�t�s�s�e�k�r�e�t�ä�r� �r�u�n�d� �1�5� �J�a�h�r�e� �g�l�e�i�c�h�z�e�i�t�i�g
�L�a�n�d�t�a�g�s�a�b�g�e�o�r�d�n�e�t�e�r� �u�n�d� �1�.� �B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �D�o�n�n�e�r�s�d�o�r�f�.

�S�c�h�o�n� �a�u�s� �m�e�i�n�e�r� �K�r�e�i�s�t�a�g�s�a�r�b�e�i�t� �h�e�r�a�u�s� �m�e�r�k�e� �i�c�h�,� �d�a�s�s� �d�i�e� �Z�u�s�a�m�m�e�n�-
�a�r�b�e�i�t� �m�i�t� �d�e�n� �K�r�e�i�s�b�e�h�ö�r�d�e�n� �a�l�s� �K�r�e�i�s�r�a�t� �u�n�d� �B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r� �e�i�n�f�a�c�h�e�r
�i�s�t�.� �D�i�e� �g�ü�n�s�t�i�g�e�r�e� �A�u�s�b�a�u�v�a�r�i�a�n�t�e� �d�e�r� �M�a�r�i�e�n�b�r�u�n�n�e�r� �S�t�r�a�ß�e� �i�s�t� �s�i�c�h�e�r
�e�i�n� �R�e�s�u�l�t�a�t� �d�i�e�s�e�r� �T�a�t�s�a�c�h�e�.

�L�a�n�d�e�s�z�u�s�c�h�ü�s�s�e� �i�n� �H�ö�h�e� �v�o�n� �f�a�s�t� �e�i�n�e�r� �h�a�l�b�e�n� �M�i�l�l�i�o�n� �E�u�r�o� �k�o�n�n�t�e�n� 
�b�e�r�e�i�t�s� �b�e�i�m� �B�a�u� �d�e�r� �K�i�n�d�e�r�k�r�i�p�p�e� �u�n�d� �b�e�i�m� �D�S�L�-�A�u�s�b�a�u� �v�e�r�b�u�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�.
�G�e�r�a�d�e� �a�b�e�r� �b�e�i� �V�e�r�h�a�n�d�l�u�n�g�e�n� �f�ü�r� �Z�u�s�c�h�ü�s�s�e� �z�u� �u�n�s�e�r�e�r� �U�m�g�e�h�u�n�g�s�-
�s�t�r�a�ß�e� �m�i�t� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�f�r�e�i�l�e�g�u�n�g� �w�ä�r�e� �e�i�n�e� �b�e�s�s�e�r�e� �V�e�r�h�a�n�d�l�u�n�g�s�-
�p�o�s�i�t�i�o�n� �s�i�c�h�e�r� �n�i�c�h�t� �v�o�n� �N�a�c�h�t�e�i�l� �f�ü�r� �u�n�s�e�r�e� �G�e�m�e�i�n�d�e�.

�I�c�h� �b�i�t�t�e� �S�i�e� �d�a�h�e�r� �m�e�i�n�e� �L�a�n�d�t�a�g�s�k�a�n�d�i�d�a�t�u�r� �a�u�c�h� �a�l�s� �C�h�a�n�c�e� �f�ü�r� �d�i�e� 
�g�e�s�a�m�t�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �z�u� �s�e�h�e�n�.� �I�c�h� �w�ü�r�d�e� �m�i�c�h� �s�e�h�r� �f�r�e�u�e�n�,� �w�e�n�n� �S�i�e� �m�i�c�h� 
�a�u�c�h� �a�l�s� �B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r� �f�ü�r� �H�a�f�e�n�l�o�h�r� �u�n�d� �W�i�n�d�h�e�i�m� �w�e�i�t�e�r�h�i�n� �b�e�h�a�l�t�e�n
�w�o�l�l�e�n�.� �E�s� �l�i�e�g�t� �a�l�l�e�i�n� �i�n� �I�h�r�e�r� �H�a�n�d� �-� �i�c�h� �s�t�e�h�e� �j�e�d�e�n�f�a�l�l�s� �w�i�e� �v�e�r�s�p�r�o�c�h�e�n� 
�a�u�c�h� �f�ü�r� �e�i�n�e� �w�e�i�t�e�r�e� �A�m�t�s�z�e�i�t� �z�u�r� �V�e�r�f�ü�g�u�n�g�.

�C�S�U�I�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n

�T�h�o�r�s�t�e�n� �S�c�h�w�a�b
�B�e�r�g�s�t�r�.� �1

�9�7�8�4�0� �H�a�f�e�n�l�o�h�r
�w�w�w�.�t�h�o�r�s�t�e�n�-�s�c�h�w�a�b�.�d�e

�m�a�i�l�@�t�h�o�r�s�t�e�n�-�s�c�h�w�a�b�.�d�e
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Apfelsaft selbst gemacht 

 
Foto: Bund Naturschutz  
Unter der Anleitung von Erich Perchermeier, Bund 
Naturschutz, befüllen die Kinder des Kindergartens 
Hafenlohr gerade die Apfelsaftpresse mit vorzerkleinerten 
Äpfeln  
Im Rahmen des aktuellen Umweltbildungsprojekts „Wer 
isst was – Menschen, Pflanzen, Tiere“ besuchte der 
Bund Naturschutz Main-Spessart den Kindergarten 
Hafenlohr, um dort mit den Kindern Apfelsaft selbst zu 
keltern.  
Die Mitarbeiter des BN kamen mit Apfelmühle, Saft-
presse und weiterem Gerät in den Kindergarten, wo 
bereits viele kleine fleißige Helfer warteten.  
Zuerst schnippelten die Kinder unter Anleitung die bereits 
gesammelten Äpfel klein, dann brachten sie sie in den 
Garten. Dort durften sie die Apfelschnitze in der Mühle 

per Hand mahlen, um sie schließlich durch die 
Saftpresse zu drücken. Mit Freude und Eifer langten die 
Kinder zu und waren begeistert über den wohlriechenden 
frischgepressten Apfelsaft. Dieser soll in den nächsten 
Tagen die Pausenangebote des Kindergartens 
bereichern.  
Eine gelungene Aktion, um Kindern heimische Produkte 
näher zu bringen.  
Solch ein Angebot des Bund Naturschutz Main-Spessart 
richtet sich vor allem an Kindergärten, Schulen, 
Behinderten- und Senioreneinrichtungen, Kinder- und 
Jugendgruppen und Familien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

In meiner Praxis biete ich:  
 

Kinesiologie, Massagen, Heilfasten nach 
Dr.Buchinger, Ohrenkerzen, 

Manuelle Lymphdrainage, Hot Stone, 
Schokoladenmassage, Honigmassage, 
Moorpackung, Massagekerze, Heißluft, 

Bienenwachsauflage und und und  
 
 

Gutscheine erhältlich 
Termine nach Vereinbarung,  

 

                              Leoni Sittler 
(Staatlich geprüfte Masseurin u. med. Bademeisterin , 

Metakinesiologin & Fastenleiterin) 

 
Am Gehäg 26, 97840 Hafenlohr 

Tel.: 09391/912922 
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Vorsitzender: 1 Kommandant: 
Wilfried Schmidke  Fred Reinfurt 
Am Steinacker 10  Am Brunnsteg 1 
97840 Windheim  97840 Windheim 
Tel.: 09391/6232  Tel.: 09391/7996 
e-Mail: Willischmidke@t-online.de        Raiba Marktheidenfeld BLZ: 790 651 60        Kto  : 1915347  
VR Amtsgericht WÜ Nr. 200197          

 

    
Freiwillige Feuerwehr Windheim e. V., Wiesenweg 9,  97840 Hafenlohr- Windheim 

Windheim, 05.11.2012 
 
 
An alle Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Windheim 

 
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Windheim 
 
 
 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
 
hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 2012, am Freitag den 30.11.2012 um 20.00 Uhr, 
im Gasthaus „Hirschen“ in Windheim ein. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Totengedenken 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Bericht des Jugendwartes 
8. Bericht des Kassenwartes 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Aussprache zu den Berichten 
11. Entlastung des Kassenwartes 
12. Entlastung der Vorstandschaft 
13. Wahlen des/der 

1. Vorstandes  (1. u. 2. Vorsitzender) 
2. erweiterten Vorstandes (Kassier, Kassenwart, zwei Beisitzer) 
3. Feuerwehrführung (1. und 2. Kommandant) 
4. Kassenprüfer (zwei) 

14. Grußworte Bürgermeister und Kreisbrandinspektor 
15. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 

 
Bis zum 23.11.2012  kann beim Vorsitzenden, gem. § 12 (4) der Satzung, schriftlich beantragt werden, weitere 
Tagesordnungspunkte festzulegen. 
 
Um eine zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Für die Aktiven ist die Jahreshauptversammlung eine 
Dienstveranstaltung und wir bitten um Erscheinen in Uniform. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Willi  Schmidke 
Vorsitzender 



Adventssingen am 02.12. und 
Am 09.12.2012

(1. Advent und 2. Advent)

Elisabethenverein, Förderverein, Hafenlohrtalkapelle und Feuerwehr 
führen 

am Sonntag, 02.12.2012, ab 17.30 Uhr an der Brücke in Windheim
das Christbaumaufstellen durch.

Die Jugendfeuerwehr der FFW Windheim führt 
am Sonntag, 09.12.2011, ab 17.30 Uhr, an der Kirche in Windheimam Sonntag, 09.12.2011, ab 17.30 Uhr, an der Kirche in Windheim

das traditionelle Adventssingen durch.

Es gibt wieder Glühwein und Gebäck, außerdem etwas Herzhaftes.
Am 2. Advent kommt außerdem der Nikolaus. 
Bei schlechten Wetter gehen wir ins Feuerwehrhaus.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Die Windheimer Vereine mit Jugendfeuerwehr
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�A�n�m�e�r�k�u�n�g�e�n� �u�n�d� 
�A�n�r�e�g�u�n�g�e�n
�a�n� �d�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e

�H�a�b�e�n� �S�i�e� �F�r�a�g�e�n�,� �A�n�m�e�r�k�u�n�g�e�n� �u�n�d� �A�n�r�e�g�u�n�g�e�n� �f�ü�r� �d�e�n� �B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r�,� �d�e�n� �G�e�m�e�i�n�d�e�r�a�t� 
�o�d�e�r� �d�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e�v�e�r�w�a�l�t�u�n�g�?� �W�e�n�n� �j�a�:� �S�c�h�r�e�i�b�e�n� �S�i�e� �u�n�s� �b�i�t�t�e�!� � 

�A�u�c�h� �b�e�i� �d�e�f�e�k�t�e�n� �S�t�r�a�ß�e�n�l�a�t�e�r�n�e�n� �o�d�e�r� �s�o�n�s�t�i�g�e�n� �H�i�n�w�e�i�s�e�n� �k�ö�n�n�e�n� �S�i�e� �g�e�r�n�e� �d�i�e�s�e�s� 
�F�o�r�m�u�l�a�r� �v�e�r�w�e�n�d�e�n�.� �B�e�r�e�i�t�s� �i�m� �V�o�r�a�u�s� �h�e�r�z�l�i�c�h�e�n� �D�a�n�k� �f�ü�r� �I�h�r�e� �M�i�t�h�i�l�f�e�!

�V�o�r�n�a�m�e�*�:

�S�t�r�a�ß�e�,� �N�r�.�*�:

�O�r�t�s�t�e�i�l�:

�N�a�m�e�*�:

�A�n�m�e�r�k�u�n�g�:

�*� �D�i�e�s�e� �A�n�g�a�b�e�n� �s�i�n�d� �f�r�e�i�w�i�l�l�i�g�.� �A�n�o�n�y�m�e� �E�i�n�s�e�n�d�u�n�g�e�n� �k�ö�n�n�e�n� �j�e�d�o�c�h� �n�i�c�h�t� �d�i�r�e�k�t
� � �b�e�a�n�t�w�o�r�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�.� �S�i�e� �w�e�r�d�e�n� �g�e�s�a�m�m�e�l�t� �u�n�d� �b�e�i� �d�e�n� �B�ü�r�g�e�r�v�e�r�s�a�m�m�l�u�n�g�e�n� 
� � �i�n� �H�a�f�e�n�l�o�h�r� �b�z�w�.� �i�n� �W�i�n�d�h�e�i�m� �v�o�r�g�e�t�r�a�g�e�n� �u�n�d� �b�e�a�n�t�w�o�r�t�e�t�.

�G�e�m�e�i�n�d�e� �H�a�f�e�n�l�o�h�r
�H�a�u�p�t�s�t�r�.� �2�9

�9�7�8�4�0� �H�a�f�e�n�l�o�h�r
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Der Mietcenter
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�6�R�Q�G�H�U�S�R�V�W�H�Q�P�D�U�N�W�����3�À�D�V�W�H�U���X�Q�G���3�O�D�W�W�H�Q
Wir liefern und verlegen zu günstigen Konditionen. Preise auf Anfrage oder komplett schlüsselfertig.Wir beliefern 
Sie auch mit Schüttgütern aller Art (Sand, Schotter, Splitt...). Preise pro m², pro Stück oder nach Vereinbarung.
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Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Marktheid enfelder Gruppe,  

ein Wasserlieferungsverband mit 8 Mitgliedsgemeinde n und rd. 13.000 versorgten Einwohnern,  
sucht zum 01.04.2013 oder früher einen 

Monteur in der Wasserversorgung 

Die Stelle ist unbefristet, leist ungsadäquate Vergütung nach TVÖD.  
 

Es erwarten sie vielseitige und abwechslungsreiche  Aufgaben in einem motivierten Team eines modernen Unternehmens 
mit Zukunftsperspektive. Mit ihrem persönlichen Einsatz und Können tragen sie maßgeblich Anteil an der 

unterbrechungsfreien Versorgung unserer Kunden mit dem Lebensmittel Nr. 1 – dem Trinkwasser. 
 

I hre Aufgaben: 

�¾ Instandhalten von Wasserversorgungsanlagen 
�¾ Kontrollieren und Warten von Chlordioxid- und Dosieranlagen 
�¾ Installieren und demontieren von Maschinen, Armaturen sowie Rohrleitungen 
�¾ Erkennen und Beheben von Störungen an Anlagen, Maschinen, Armaturen, Behältern sowie Rohrleitungen 
�¾ Probenahmen zur Eigenüberwachung des Lebensmittels "Trinkwasser", Bestimmung und Bewertung der 

Qualitätsparameter 
�¾ Anwendung fachbezogener Rechtsvorschriften, technischer Regeln sowie der Vorschriften der Arbeitssicherheit 
�¾ Kosten-, umwelt- und hygienebewusstes Handeln 
�¾ Reparieren und Pflegen der Außenanlagen, Gebäude und Anlagentechnik 
�¾ Anfertigen von Arbeits- und Hilfsmitteln 
�¾ Mitwirkung im Bereitschaftsdienst 

I hr Bewerberprofil: 

�¾ Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, Anlagenmechaniker - 
Rohrsystemtechnik oder zum Gas- und Wasserinstallateur bzw. Maschinenschlosser mit Kenntnissen in 
Pumpentechnik /  Hydraulischen Systemen 

�¾ Idealerweise Kenntnisse in der Anlagen-, Wasserversorgungs- und Rohrleitungstechnik sowie der Anlagen- und 
Netzstrukturen, dem Umgang mit Gefahrstoffen und Desinfektions-/  Dosieranlagen, sowie in der 
Ladungssicherung 

�¾ Idealerweise Schweißerprüfung 
�¾ Bereitschaft zur kontinuierlichen Aus- und Weiterbildung 
�¾ Zielorientierte, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise im Rahmen flexibler Arbeitszeiten 
�¾ Überdurchschnittliches Engagement, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 
�¾ Kommunikations- und Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein 
�¾ Führerschein Klasse BE 

 
Haben wir I hr I nteresse geweckt? 

Nähere Auskünfte zum Aufgabenbereich und zum Tätigkeitsumfeld erteilt ihnen: 
Technischer Betriebsleiter Klaus Woitas 

Telefon: 09391 /  4110 oder Mobil: 0176 /  1777 6666 
E-Mail: woitas@wassergruppe.de 

 

I hre ausführlichen und ausdrucksfähigen Bewerbungsu nterlagen senden Sie bitte  
schrift lich bis 23.11.2012 an: 

Wassergruppe Marktheidenfeld  
Verbandsvorsitzender Richard Krebs  

Petzoltstraße 21  
97828 Marktheidenfeld  
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Versicherungsschutz im Ehrenamt 

Fachkundige Informationen für Vereine und ehrenamtli che Tätigkeiten 
EMiL, die Freiwilligen-Agentur des Landkreises Main-Spessart, veranstaltet am Donnerstag, den 22. November 
2012 von 18.00 – 20.00 Uhr im Hotel Mainpromenade in Karlstadt eine Informationsveranstaltung zum Thema 
„Versicherungsschutz im Ehrenamt“. 
Der Landkreis Main-Spessart möchte das wertvolle Engagement freiwillig engagierter Bürgerinnen und Bürger 
unterstützen.  
Bürgerschaftliches Engagement ist heute in vielen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens unverzichtbar 
geworden. Umso wichtiger ist es, die Rahmenbedingungen zu verbessern und den wechselnden Anforderungen  
anzugleichen. Dazu gehört auch ein ausreichender Versicherungsschutz, um den sich viele freiwillig Engagierte 
Gedanken machen. 
Rechtsanwalt Malte Jörg Uffeln wird an diesem Abend über Haftung und Versicherungsschutz von Vereinen und 
ehrenamtlich Tätigen referieren und für themenbezogene Fragen zur Verfügung stehen. Inhaltlich wird er dabei 
auf mögliche Schadensszenarien, den allgemeinen Versicherungsschutz, sowie auf die Bayerische Ehrenamts-
versicherung eingehen. 
Die Teilnehmerzahl ist  begrenzt und eine vorherige Anmeldung bis zum 20.11.2012, deshalb erforderlich.  
Die Veranstaltung selbst ist kostenfrei. 
Für Ihre Anmeldung und weitere Informationen steht Ihnen Gerlinde Stumpf, Freiwilligen-Agentur des Landkreises 
Main-Spessart, Tel. 09353-793 1325, E-Mail: freiwilligenagentur@lramsp.de, gerne zur Verfügung. 
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